[image: image1.png]FREIE WAHLER




                                                                                                                                       Bamberg

2.BEITRAG
Alte Mauth, ehem., am Ort des heutigen Hauses Grüner Markt 5, im Renaissancestil (16. JH); (davor an gleicher Stelle schon ein Verwaltungsgebäude und „erstes Rathaus” aus dem 13. JH); diente im 14. JH als Fest- und Kaufhalle, als Brothaus und Getreidespeicher. 1611/16 wurde der Saal der Alten Mauth in Stockwerke aufgeteilt; nach Mayer hat die Inselstadt mit der Alten Mauth ihren bedeutendsten weltlichen Bau (Profanbau) verloren. 1695 verkaufte sie der Rat an den Fürstbischof, der sie als sein Kauf- und Waaghaus nutzte. 1810-1906 wurde die Alte Mauth bayerisches Zoll- und Mautamt; daher der Name. Bis zur Zerstörung 1945 Geschäftshaus; zum Leidwesen vieler alter Bamberger nicht mehr aufgebaut. Erinnerungsrelief in der Mautgasse, links an der Ecke zum Grünen Markt.
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